
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Das Licht leuchtet in der Finsternis

Tolstoj, Lev Nikolaevič

Leipzig, [1912]

Auftritt II

urn:nbn:de:bsz:31-85433

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-85433


8·

nenwald ?
Geld⸗ und

wie er mir
hter zur Ver⸗
igefahren iſt .
und morgen
ieder .
Apfelbäume

rtreten —er

un nicht ſo
alles durch .
ichtet , deine

aß es nicht
ien die für

ige alles in
ſie früheren

ir ſelbſt , ſo
ben, daß er
leben kann .
t mehr um
örgen . Da⸗
ädchen und
Alles fällt

jetzt
daß Wanja

da meinte
ſium ganz

daß er alles
ſoll .

Das Licht leuchtet in der Finſternis . 1. Aufzug. 13

Jemjonowitſch . Sonderbar , ſehr ſonderbar .
Alexandra . Wieſo ſonderbar ? Iſt doch die gewöhnliche

Art der Männer : alles zu verurteilen und ſelbſt nichts

zu tun .
Maria . Stefan hat jetzt ſein Studium beendet und muß

ſich für eine Karriere entſcheiden — der Vater ſagt ibm
nichts . Anfangs wollte er in eine Miniſterialkanzlei eintreten ,
aber Nikolai Iwanowitſch meinte , das ſei eine überflüſſige
Tätigkeit ; dann wollte der Junge zur Garde — das ver —
warf der Vater gänzlich . Schließlich fragt er ihn : was

ſoll ich denn eigentlich anfangen ? Etwa pflügen ? Da
antwortet Nikola ' Iwanowitſch : warum nicht pflügen ?
Das iſt weit nützlicher als in der Kanzlei hocken. Alſo
was ſoll er tun ? Kommt natürlich zumir , und ich muß
die Entſcheidung treffen . Dabei hat er als Vater alles in
Händen .

Alexandra . Das muß man ihm offen ſagen .
Maria . Gewiß; und ich werde es auch tun .
Alexandra . Sag ihm direkt , du ertrügſt es nicht länger .

Du täteſt deine Pflicht , alſo müſſe er die ſeinige erfüllen ,
oder dir alles abtreten .

Maria . Ach, das iſt ſo peinlich .

Alexandra. Wenn du willſt , ſage ich es ihm ; ich nehme
kein Blatt vor den Mund .

Ein junger Prieſter (tritt verlegen und aufgeregt mit einem Buche
in der Hand ein; er begrüßt alle durch Händedruckh) .

Zweiter Auftritt .
Die Vorigen und der junge Prieſter .

Prieſter . Ich wollte nämlich zu Nikolai Iwanowitſch , um
ihm das Buch zurückzubringen .

Maria . Er iſt in die Stadt gefahren , kommt aber bald
zurück.

Alexandra . Was haben Sie denn für ein Buch ?
Prieſter . Een Werk von Renan . „ Das Leben Jeſu “

nämlich .



14 Das Licht leuchtet in der Finſternis .

Semjonowitſch . Nun ſieh einer !
Prieſter (zundet ſich in der Verleg

Iwanowitſch hat es mir zur Durchſicht gegeben .Alexandra (veräc ). So , ſo, Nikolai Iwanowitſch haes Ihnen zur Durchſicht gegeben . Sind Sie denn mit Nikolai Iwanowitſch und dieſem Herrn Renan einer Meinung !Prieſter . Natürlich bin ich das nicht . Wenn es der Falwäre , wäre ich nämlich kein Diener der Kirche mehr .Alexandra . Wenn Sie ein treuer Diener der Kirche ſindweshalb überzeugen Sie dann Nikolai Iwanowitſch nicht !
Prieſter . In dieſen Dingen kann nämlich jeder ſein

eigenen Gedanken haben , und Nikolai Iwanowitſch hat inmancher Hinſicht recht. In der Hauptſache aber , bezüglichder Kirche , hat er ſozuſagen unrecht .
Alexandra (verächtlich). In welcher Hinſicht hat denn Ni⸗kolai Iwanowitſch recht ? Etwa , daß man nach der Bergdredigt ſein Vermögen an Fremde geben und die eigemFamilie betteln laſſen ſoll ?
Prieſter . Die Kirche heiligt ſozuſagen die Familie , und ditKirchenväter haben ſie geſegnet ; die höhere Vollkommenheilfordert aber doch ſozuſagen Verzicht auf irdiſche Güter .
Alexandra . Gewiß , Glaubensſtreiter haben ſo gehandelt :einfache Sterbliche aber , denke ich, müſſen ſo handeln , wiees ſich für brave Chriſten geziemt .
Prieſter . Niemand kann wiſſen , wozu er beru
Alexandra . Sie ſind natürlich verheiratet ?Prieſter . Gewiß .
Alexandra . Und haben Kinder ?
Prieſter . Zwei .
Alexandra . Warum verzichten Sie denn nicht auf dieirdiſchen Güter ? rauchen ſogar Zigaretten ?
Prieſter . Aus Schwäche, Unwürdigkeit ſozuſagen .Alexandra . Ja , ich ſehe, anſtatt Nikolai Iwanowitſch zurVernunft zu bringen , beſtärken Sie ihn in ſeiner Torheit ,Muß Ihnen offen ſagen , das iſt nicht hübſch .Wärterin (rritt ein).
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